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Das Hausmittel
Gegen Übelkeit, Erbrechen,
Blähungen u. Magenkrämpfe

Äusserlich zur Wunddesinfektion
Erhältlich in Apotheken u. Drogerien

FRANZ VOGT
Apotheke - Drogerie
Oberdiessbach

©oHstiimltdje ^ausfpriicfje

2Bie bas 93oIïsIieb, fo ift aud) ber irjausfprudf)
ein Stüd uralter Solfstümlidjfeit, bie ijeute mie=
ber meijr benn je 3ur ©eltung !ommt. Die §aus=
fprüdje jinb ein S3rud)teil ber 93oItsbid)tung 311

t£I)ren bes §anbœerïs, fie tragen meift einen fro=
Ijen ©ijaraïter unb œ erb en oielerorts 3U einem
Scfjmude nicf)t nur ber Käufer, fonbern eines

gan3en Ortes. Die gjausfprüdje biiben eine (£igen=
art in ber tpoefie unb ftofjen fief) nielfacï) nidjt
baran, roenn Stil unb SJietrif 3U roürtfcijcrt übrig*
laffen. §auptjadE)e ift ber tiefere Sinn bes §aus=
[prunes. Sin alter Sct)mei3erfprudj oerficijert:

Stein SB anbei foil im ifjimmel fein.
Obfdjon id) leb auf Srben,
Sin Pilger bin id) i)ier allein,
Dort i)off' id) SBürger 3'toerben.

Der Sers an einer Sdjmiebe lautet:
Sites Sifen unb fd)toar3es iped),
3at)len bem Sd)mieb gar mandée 3ed)'.

Itnb an einer anberen Sdfmiebe ift 3U Iefen:
Sins bift bu bem fiebert fdjulbig:
kämpfe ober bulb' in 5Ruf)

Sift bu Slmboj3, fei gebulbig,
Sift bu Sammer, fdjlage 3u!

Sin launiger ©iafermeifter tjatte an fein Saus
folgenben Sers gefcf)rieben:

Der 5jerr befdjütje ftorn unb SBein,
Der Sögel fdjiag' alle Sfenftcr ein.

Echte Moorbäder
für Hauskuren aus dem berühmten Moorbad Neydharting
haben sich tausendfach bewährt bei:

Franenkrankheiten
Rheuma (Arthritis, Arthrosen)
Wechseljahrbeschwerden
Chronischer Müdigkeit und zur
Vorbeugung

Erhältlich in Apotheken und Drogerien.

Tausende finden alljährlich Linderung und Heilung ihrer
Leiden im bekannten Moorbad Neydharting (Österreich).
Aber noch mehr führen die Heilkur daheim durch mit

Neydharting Heilmoor, das man in Kurkannen beziehen

kann und einfach dem Badewasser zufügen muss. Es

schadet der Badewanne nicht und verstopft keine Ab-

läufe • Die Kur ist bequem und einfach durchzuführen,
ohne Arbeitsunterbrechung, und sie hilft selbst in resisten-

ten Fällen. Konsultieren Sie Ihren Arzt. • Verlangen Sie

die Zusendung der Aufklärungsschrift mit beigedrucktem
Coupon. Es lohnt sich, hier neugierig zu sein. Vielleicht ist

dies dann für Sie der grosse Wendepunkt in Ihrem Leiden.

G.V. Moorbad Neydharting, Zürich 4

Badenerstrasse 41 Telephon (051)271469

Senden Sie kostenlos den Neydharting-Hauskur-Prospekt

Name und Vorname

Ort und Strasse
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0ss ttsusmîttel
Logon Übelkoit, ^rbrocben,
Llâbungon u. lVIsgenkrömpto

^ussek-licd 2ur Wim^àsinfektion
^k-liältlic^ ii ^potkeken u. Ok'ogek'ien

vosi
/^potboko - Orogorlo
Lborckiossbsck

Volkstümliche Haussprüche

Wie das Volkslied, so ist auch der Hausspruch
ein Stück uralter Volkstümlichkeit, die heute wie-
der mehr denn je zur Geltung kommt. Die Haus-
sprüche sind ein Bruchteil der Volksdichtung zu
Ehren des Handwerks, sie tragen meist einen fro-
hen Charakter und werden vielerorts zu einem
Schmucke nicht nur der Häuser, sondern eines

ganzen Ortes. Die Haussprüche bilden eine Eigen-
art in der Poesie und stoßen sich vielfach nicht
daran, wenn Stil und Metrik zu wünschen übrig-
lassen. Hauptsache ist der tiefere Sinn des Haus-
spruches. Ein alter Schweizerspruch versichert:

Mein Wandel soll im Himmel sein.
Obschon ich leb auf Erden,
Ein Pilger bin ich hier allein,
Dort hoff' ich Bürger z'werden.

Der Vers an einer Schmiede lautet:
Altes Eisen und schwarzes Pech,
Zahlen dem Schmied gar manche Zech'.

Und an einer anderen Schmiede ist zu lesen:

Eins bist du dem Leben schuldig:
Kämpfe oder duld' in Ruh!
Bist du Amboß, sei geduldig,
Bist du Hammer, schlage zu!

Ein launiger Glasermeister hatte an sein Haus
folgenden Vers geschrieben:

Der Herr beschütze Korn und Wein,
Der Hagel schlag' alle Fenster ein.

Lvdie Morbàr
für kieuskursn eus cism berükmtsn kloorbeci Kis/cikerting
kebsn sick teusencifeck bewëkrt bei:

krsuellkrsllkkeïtell
ÜIlLkHHA s^rtkritis, ^rtkrosen)
Weckssljekrbssckwsrcisn
Lkroniscksr K4üciigksit unci eur
Vorbeugung

frkëltlick in ^potkeksn unci Drogerien.

leussncie fincien elljëkrlick kincierung unci kisilung ikrer
keicisn im bekennten Kloorbeci kie/cikerting (Östsrreick).
^bsr nocb mebr fükren ciis kieilkur cieksim ciurck mii

Kis/cikerting kieilmoor, riez men in Kurkennen bseisken

kenn unci sinsecb cism keciswesssr Zufügen muss. 8s

sckecist cier keciewenns nickt unci verstopf« keine ^b-
iëufs » Die i<ur ist bequem unci einfeck ciurckeufllkren,
okne ^rbeitsuntsrbrsckung, unci sis kiift seibst in resistsn-

ten feilen. Konsultieren 8!e ikrsn ^ret. » Vsrlengsn 8ie

ciis ^usenciung cier ^usklërungssckrift mit bsigscirucktem
Loupon. fs loknt sick, kisr neugierig eu sein. Vielleickt 1st

ciies cienn für Zie cier grosse Wenciepunkt in Ikrsm ksicien.

k.v. Mooàâ He^âdsrtmg, 2ürivk 4

kecienerstresss 41 'felepkon <051 > Z7 14 à?
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(Sitten äijnltcijen (Egoismus 3eigte ein SBäcfer,
ber an feine ©äcferei malen lief}:

grrüf), ei)' ber Dag nocf) graut,
SRorgens, toenn bie (Erbe taut,
SJlüffen Söder roadjen,
©rot unb Semmel mad)ett.
Dies mär' eine feine Kunft,
§ätte man bas tütet)! umfunft!

2lu einem alten Satrijierljaus ift 311 lefen:
Das ift bas befte auf ber 9Belt,
Dafj Dob unb Deufei nimmt fein ©elb,
Sonft müfjte mandfer arme ©'feil
fffür manchen 9teid)en in bie Söll'.

Das ©elb fdfeint alfo fcf)on bamals bie §aupt=
rolle in ber SBett gefpielt 3U ijaben. - Uber bas
Hilter bes fDtetjgerberufes gibt ein Sprud) Htus=

fünft an einer ffltetjgerei:
©efd)lad)tet tjat fdjon Htbrabam
Dem lieben ©ott fein Opferlamm
gür 3faaf, feinen lieben Sofjn;
So alt finb aud) bie SDtetjger fc!)on.

©in anberer ©tetjger roollte feinen Seruf gan3
befonbers oornefjm tjerausftreidfen mit bem
Spruce:

Durd) bie Kunft bes 3Met}gers barf bas Sdjtoein
3n ber feinften ©efellfdfaft fein.

Hin einem alten Sergpfarrtjaus prangt folgern
ber Sprud):

Die Hilten el)re ftets,
Du bleibft nidft eroig Kittb ;

Sie toarett toie bu bift,
Unb bu roirft, to as fie finb.

Eine wohltuende Hilfe
Fürs Herz und die Nerven schlucke man beruhigende
Kräuterpillen «Helvesan-5» zu Fr. 3.65. Sie empfinden
diese Herz- und Nervenhilfe wohltuend, spüren die
«Helvesan-5»-Wirkunj| bald, denn Ihrem Herz, den
Nerven und der Gesundheit allgemein ist so geholfen.
Wichtig! Ersetzen Sie einen Teil der täglich benötigten
Flüssigkeit mit «Hclvcsan-Tcc», Paket Fr. 2.35. Er
fördert den Kur-Erfolg, und eine Tasse abends hilft zu
einem guten Schlafe.

Die grünen Kräuterpillen
Helvesan sind unschädlich

Gegen Verstopfung und Darmträgheit Helvesan-1
Gegen Rheumatismus, Gicht Helvesan-2
Entfettung auf unschädliche Art Helvesan-3
Magenbeschwerden, Blähungen Helvesan-4
Für Herz und Nerven Helvesan-5
Arterienverkalkung, hoher Blutdruck. Helvesan-6
Gegen Periodeschmerzen und Krämpfe Helvesan-7
Beschwerden der Wechseljahre Helvesan-8
Nichtinfektiöse Hautkrankheiten Helvesan-9
Leiden der Harnwege, Erkältung Helvesan-10
Gegen Leber- und Gallenleiden Helvesan-11
Gegen dicken Hals und Kropf Helvesan-12

Packung für Monatskur Fr. 3.65
bei Ihrem Apotheker und Drogisten erhältlich, wo nicht, durch die
Lindenhof-Apotheke, Rennweg 46, Zürich 1. Telephon (051) 27 50 77.

Utefpeïtlofigïeit
König ©eorg IV. oon ©rofjbritamtien tourbe

oott feinen Untertanen mct)t fet)r refpettiert. Daf}
es aber nict)t gan3 ungefäl)r[td) mar, biefe 9tefpett=
lofigteit 3U bentlief) 3U befunben, 3eigt folgenber
©orfalt. ©in Dafelgenoffe bes Königs mettete, er
roerbe ben König bitten, eine Klingelfcljnur 3U

3iei)en, unb ber roerbe es tun. Der König flingelte
roirflid). 3« bem barauf eintretenben Diener fagte
er: „Setjen Sie ben §errn oor bie Diir!"

Mit meiner naturgerechten orthopädischen Methode

können die Brüche bestmöglich zurückgebildet werden
Die Zurückbildung, auch alter und grossier Brüche, ist oft so vollkommen, dass
auch wieder schwere Arbeit verrichtet wird. Ergebnis jahrzehntelanger person-
licher Erfahrungen. Zuverlässig. Bequem. Individuell. Ausführliche Aus-
kunft erteile ich kostenlos!

Theodor Meier, Bern
Parkstrasse 25

Telephon (031)8 70 98

Wenn ich zu Überprüfungen in der Gegend bin,
komme ich zu unverbindlicher Besprechung und
kostenloser Prüfung zum Bruchleidenden in dieWoh-
nung; bitte um möglichst frühzeitige Anmeldung
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Einen ähnlichen Egoismus zeigte ein Bäcker,
der an seine Bäckerei malen lieh:

Früh, eh' der Tag noch graut,
Morgens, wenn die Erde taut,
Müssen Bäcker wachen,
Brot und Semmel machen.
Dies wär' eine feine Kunst,
Hätte man das Mehl umsunst!

An einem alten Patrizierhaus ist zu lesen:

Das ist das beste auf der Welt,
Dasz Tod und Teufel nimmt kein Geld,
Sonst mühte mancher arme E'sell
Für manchen Reichen in die Höll'.

Das Geld scheint also schon damals die Haupt-
rolle in der Welt gespielt zu haben. - Über das
Alter des Metzgerberufes gibt ein Spruch Aus-
kunft an einer Metzgerei:

Geschlachtet hat schon Abraham
Dem lieben Gott sein Opferlamm
Für Jsaak, seinen lieben Sohn;
So alt sind auch die Metzger schon.

Ein anderer Metzger wollte seinen Beruf ganz
besonders vornehm herausstreichen mit dem
Spruche:

Durch die Kunst des Metzgers darf das Schwein
In der feinsten Gesellschaft sein.

An einem alten Bergpfarrhaus prangt folgen-
der Spruch:

Die Alten ehre stets,
Du bleibst nicht ewig Kind;
Sie waren wie du bist,
Und du wirst, was sie sind.

kine ««Iilliieà »ilke
pürs Iker? und die Nerven schlucke man beruhigende
Xräuterplllen « ddeIvesan-5 » ?u Pr. 3.65. Sie empfinden
diese Her?- und blervenhilke wohltuend, spüren die
«tlelvesan-SvWirkung bald, denn Ibrem Ider?, den
blerven und der Lesundbeii allgemein ist, so gebolken.
Wichtig l I5rset?en Sie einen peil der täglich benötigten
Massigkeit mit « Ilelvesan »p«v », Paket Pr. 2.35. 15r
tördert den Kur-Prkolg, und eine passe abends kiikt ?u
einem guten Scklate.

vie grünen Krëuîerpîilvn
ffvlvsssn zinü unsckäcüick

Legen Verstopfung unü Oarmtràgkeît ffelvesan-1
Legen Kkeumatismus, Lickt I»ßsIvvsan-2
Entfettung auf unsckäülicks >^rt KIeIvesan-3
^agenbesck^enüen» vläkungen ffeIvesan-4
pün I-Iena unü Nerven f»ieIvesan-5
Arterienverkalkung, hoher vlutdruck. I-lsIvssan-6
Legen ?erioüesckmerien un^ Krâmpfe >4el vesan»?
Ssschverden der Wechseljahre i-islvesan-S
^licktinfektiöse kfauîknankkeiîen. ffvlvesan»?
i.eiüen üer I-ia^nvrsge» ^nkâlîung I-feIvesan»16
Legen I.eber» unü Lallenlviüsn ffelvssan-11
Legen üicken ffals unü Kröpf ffelvesan-12

Packung für ^onstskur?r. Z 65
bei Ibrem ^potkeker unk vrogirten srbsltlicb, wo nicbt, durcb clis
l.inclsnbof-^potbel<e, Ksnnwsg 46. )Lüi-lcb 1. ?elepbon (051) 27 öl) 77.

Respektlosigkeit

König Georg IV. von Grohbritannien wurde
von seinen Untertanen nicht sehr respektiert. Das;
es aber nicht ganz ungefährlich war, diese Respekt-
losigkeit zu deutlich zu bekunden, zeigt folgender
Vorfall. Ein Tafelgenosse des Königs wettete, er
werde den König bitten, eine Klingelschnur zu
ziehen, und der werde es tun. Der König klingelte
wirklich. Zu dem darauf eintretenden Diener sagte

er: „Setzen Sie den Herrn vor die Tür!"

tviit meiner naturgsreckten orthopädischen Methode

Können kie Krücke beetniöZliek lurückZebilket werken
Ois 2!urückbildung, auch alter und grössten krucbe, ist ott so vollkommen, dass
auch v/isder schwere Unbelt verrichtet wird. Ergebnis jahrzehntelanger person-
lieben Erfahrungen. Zuverlässig, vequenn. Individuell, Ausführliche ^us-
kunft erteile ich kostenlosl

Ilieokor IVlsier, kern
parkstrasss 25

lelepbon (0Z1)ö70?L
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SOLOTHURNER STRICKMASCHINE

BON Ersuche um unverbindliche Vorführung

Adresse

(kein Apparat)

Preis: Fr. 755.— netto Schweizer Fabrikat
Anlernen inbegriffen (Auf Wunsch Teilzahlung)

Ganzmetallkonstruktion
(kein Blech, keine Pressteile, kein Bakelit) • Genau nach
Vorbild der Industriestrickmaschinen hergestellt

Strickt rund in beiden Richtungen • Strickt rechts, links,
1x1, 2x2 und Mödeli, ohne zu häkeln * Strickt Halb- und

Ganzpatentmuster vollautomatisch • Strickt Kimono-Pul-
lover in jeder Grösse • Strickt Ferse wie von Hand •
Strickt zwei bis fünffache Wolle • Strickt Bettsocken

Auf Wolle Wiederverkäufer-Rabatt

Generalvertrieb:

E. Kocher, Wollstube, Solothurn
Bielstrasse 9

3m (Sifer. „2Bas? fyürtf granten biefe 3<*hN=

bürfte? Da mufj id) mir eine billigere faufert,
menn fie audj fd)led)ter fein toirb." - „Schlechtere
gibt's nicht, mein §err!"

fietftung ungeitügeitb. £ei)rer (als ein Sd)ttee=
ball bid)t neben feinem ftopf oorbeifliegt) : „Das
roar geroif) roieber ber Ütamfeper, ber fd)iefjt bod)
überall baneben."

ipaffenb. „3d) mödjte gern ein hübfdfes Silb
als §od)3eitsgefchent." - „Da tarnt ich 3hrtett

etroas fehr ^affettbes empfehlen, hier, biefe herr--
liehe £anbfd)aft nach îtuisbael, ,©emitter im
Stnäug'!"

SDUifttalifd). „Sieben Sie §änbel, §err 5tuf)Iî"
- „3 bemahre, ich bin ein friebliebenber iJJÎanrt

unb fudje ieine."

Hitgemifjheit. „Sterjeihen Sie, bitte, ift bas

hier bie ïhimmer 3toei?" - „Stein, fonbern 3tum=

mer 3roeiunb3man3ig." - „Oh, bante oielmals, ba

bin id) alfo bod) nüchtern."

Alte Stricksachen werden im Tausch gegen unsere Stoffe und Strickwolle übernommen.
Wir verrechnen den entsprechenden Tagespreis.

Verlangen Sie unsere reichhaltige Musterkollektion.

Tuchfabrik F. & E. Stucki's Söhne, Steffisburg
Verkaufsgeschäft In Thun, Untere Hauptgasse 15. Tel. Fabrik (033)250 01, Laden (033) 22453
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8M7NlIlMlî 87NicK^8c»M

preis: Pr. 755.— netto Sâwàl r-bl-ik-t

Lan^metallkonstpuktion

Zwickt nun6 in beiden kicbtungsn » Zwickt cecbts, links,

Ztl-ickt ^wei bis fünssacbs Wolle » Zwickt Settsocken

Kockei', Wollstube, Lolotbunn

Im Eifer. „Was? Fünf Franken diese Zahn-
bürste? Da muß ich mir eine billigere kaufen,
wenn sie auch schlechter sein wird." - „Schlechtere
gibt's nicht, mein Herr!"

Leistung ungenügend. Lehrer (als ein Schnee-
ball dicht neben seinem Kopf vorbeifliegt) : „Das
war gewiß wieder der Ramseyer, der schießt doch
überall daneben."

Passend. „Ich möchte gern ein hübsches Bild
als Hochzeitsgeschenk." - „Da kann ich Ihnen

etwas sehr Passendes empfehlen, hier, diese Herr-
liche Landschaft nach Nuisdael, .Gewitter im
Anzug'!"

Musikalisch. „Lieben Sie Händel, Herr Kühl?"
- „I bewahre, ich bin ein friedliebender Mann
und suche keine."

Ungewißheit. „Verzeihen Sie, bitte, ist das

hier die Nummer zwei?" - „Nein, sondern Num-
mer zweiundzwanzig." - „Oh, danke vielmals, da

bin ich also doch nüchtern."

^Ite Ztricksacksn weräsn im Tauscb gegen unzers Stoffs unä Strickwolle übernommen.
Wir verrecbnsn äsn entsprsciiencien Tagespreis.

Verlangen 5is unsere reickbaitigs tvtustsrkoiiektion.

luckfàik 5. à 8tucki'8 8ölins, 8tsffi8bu^
Vsrkeutsgesciiàft In Tkun, Untere ttauptgesse 15. Tel. pebrik <020>25001, bsäen (0ZZ) ZZ45Z
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